
Gemeinde- und Pastoralreferentinnen/-referenten arbeiten 
mit Priestern und Diakonen in der Pastoral längst auf Augen-
höhe zusammen. Doch werden sie für ihren Dienst nicht wie 
Kleriker ordiniert, sondern durch den Bischof gesandt bzw. 
beauftragt.

Der Autor untersucht die „(Aus-)Sendungs-“ bzw. „Beauf-
tragungsfeiern“ aller deutschen Diözesen und vergleicht die 
 liturgischen Inszenierungen. Die Feiern provozieren durch 
große Parallelen zu weiteren Ritualen, die Frauen und Männer 
in den Dienst der Kirche nehmen – Feiern wie Priester- oder 
Äbtissinnenweihe. Daraus folgen ekklesiologische Erkennt-
nisse, die für Theologie und Kirche heute von zentraler 
 Bedeutung sind.

Die Ergebnisse belegen erheblichen theologischen Nachhol-
bedarf in der Begründung und Profilierung der kirchlichen 
Ämter.

Samuel-Kim Schwope, geboren 1988 in Dresden, Studium der Kath. 
Theologie in Erfurt und Freiburg i. Br., seit 2014 Seelsorger des Bistums 
Dresden-Meißen, 2016–2019 Promotionsstudium in Liturgiewissenschaft 
und Mitglied im Theologischen Forschungskolleg der Universität Erfurt, 
seit 2018 Persönlicher Referent des Bischofs von Dresden-Meißen.

isbn 978-3-429-05480-9

 

Gesandt, nicht geweiht? 

Sendungs- und Beauftragungsfeiern  
von Gemeinde- und 
Pastoralreferentinnen/-referenten

echter

Samuel-Kim Schwope 

erfurter

theologische

studien

band 116

Sa
m

u
el

-K
im

 S
ch

w
o
p

e 
G

es
an

d
t,

 n
ic

h
t 

ge
w

ei
h

t?
 

s
tu

d
ie

n

BAND 116

t
h

e
o

lo
g

is
c

h
e 

e
r

fu
r

t
e

r

s
tu

d
ie

n
t

h
e

o
lo

g
is

c
h

e 
e

r
fu

r
t

e
r

Umschlag_EThSt_116_02.indd   1 11.02.2020   10:01:51



Samuel-Kim Schwope 
Gesandt, nicht geweiht?   

Titelei_EThSt_116_02.indd   1 12.02.2020   15:40:15



erfurter theologische studien

im Auftrag 
der Katholisch-Theologischen Fakultät 
der Universität Erfurt

herausgegeben 
von Josef Römelt und Josef Pilvousek

band 116

Titelei_EThSt_116_02.indd   2 12.02.2020   15:40:15



 
Gesandt, nicht geweiht? 

echter

Sendungs- und Beauftragungsfeiern  
von Gemeinde- und  
Pastoralreferentinnen/-referenten

Samuel-Kim Schwope

Titelei_EThSt_116_02.indd   3 12.02.2020   15:40:15



Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation  
in der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische 
Daten sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar

1. Auflage 2020
© 2020 Echter Verlag, Würzburg

Druck und Bindung
Pressel, Remshalden

ISBN 
978-3-429-05480-9 
978-3-429-05086-3 (PDF)

www.echter.de

Titelei_EThSt_116_02.indd   4 12.02.2020   15:40:15



V 

VORWORT 

Jahr für Jahr werden Frauen und Männer als Gemeinde- und Pastoralreferentinnen und 
-referenten für einen Dienst in der Kirche gesandt. Bei Gesprächen zu diesen Feiern 
drängt sich die Frage auf: Was geschieht hier eigentlich? Was bedeutet es theologisch, 
vom Bischof „gesandt“ oder „beauftragt“, jedoch nicht geweiht zu werden? 

Der Reiz, Antworten zu finden, hat mich über die drei Jahre der Dissertation nicht 
losgelassen. Schließlich können diese Riten Aufschluss geben, was die Kirche in ihrem 
liturgischen Tun vollzieht. Das zu entdecken, darzustellen und liturgiewissenschaftlich 
zu entschlüsseln, war mir ein Anliegen. 

Das Manuskript wurde im Sommersemester 2019 als Dissertation an der Katho-
lisch-Theologischen Fakultät der Universität Erfurt angenommen und für die Druck-
legung leicht überarbeitet. 

Das Erstellen dieser Arbeit wäre ohne vielseitige fachliche, freundschaftliche und 
familiäre Unterstützung nicht möglich gewesen.  

Besondere Dankbarkeit bringe ich meinem verehrten Doktorvater Prof. Dr. Bene-
dikt Kranemann entgegen, der bereits im Theologiestudium mein Interesse an der Li-
turgiewissenschaft weckte und Mut für eine Qualifizierungsarbeit machte. Seine wohl-
tuende Begleitung dieses Forschungsprojektes, die sich durch ein hervorragendes Maß 
an Freiheit und Hilfestellung auszeichnete, haben meine Studien sehr gefördert. Gro-
ßer Dank gilt auch Prof. Dr. Julia Knop, die nicht nur das Zweitgutachten zu dieser 
Arbeit erstellte, sondern in Gesprächen mit dem versierten Blick einer Systematikerin 
vorzüglich half, meine Gedanken und Ideen zu strukturieren. Für die Aufnahme in die 
Reihe der Erfurter Theologischen Studien danke ich den Herausgebern Prof. Dr. Josef 
Römelt und Prof. Dr. Josef Pilvousek. 

Die Arbeit wurde maßgeblich durch die Mitgliedschaft und das Stipendium des 
Theologischen Forschungskollegs gefördert – hier danke ich vor allem für die kon-
struktiv-kritischen Diskussionen, die wohlwollende Atmosphäre und den gegenseiti-
gen Austausch mit Kollegiaten, Vorständen und Fellows.  

Die Bearbeitung des Themas in verschiedenen Kontexten brachte eine Vielzahl von 
Kontakten und Gesprächen mit sich: Sowohl die Verbände der Berufsgruppen, als auch 
die Ausbildungs- und Personalabteilungen der Ordinariate und Generalvikariate, die 
Lehrstuhlinhaber verschiedener Fachbereiche, die Archive und Bibliotheken der Diö-
zesen und verschiedener Institutionen oder der Austausch mit Kolleginnen und Kolle-
gen – die Möglichkeit auf Materialien, Archivgüter und fachliche Kompetenzen zu-
rückzugreifen, wurde mir oft großzügig gewährt. In diesem Zusammenhang sei vor 
allem das Deutsche Liturgische Institut in Trier genannt, das mir zu Forschungen in 
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seinem Archiv ein Stipendium gewährt hat. Der Dank gilt vor allem denjenigen, die 
sich persönlich um meine Fragen und Anliegen gesorgt haben.  

Gedankt sei für Unterstützung bei der Korrektur Fa. Corrigenda, Erfurt, für die 
mühevolle, kleinteilige und sorgfältige Durchsicht des Textes. Dank gilt auch allen, 
die in familiärer und freundschaftlicher Verbundenheit Teile des Textes für mich ge-
gengelesen und mir hilfreiche Korrekturen und wertvolle Anmerkungen zur Verbesse-
rung gegeben haben. Hier möchte ich namentlich dankend erwähnen Antonia Kirtzel, 
Clara Herrmann, Dorothea Schwope und Philipp Janek. 

Ermöglicht wurde mir das Aufbaustudium durch eine Freistellung vom pastoralen 
Dienst im Bistum Dresden-Meißen. Dank sei gerichtet an Herrn Bischof Heinrich Tim-
merevers, der mir Freiräume für die Fertigstellung der Dissertation einräumte und den 
Abschluss der Arbeit seitens der Diözese mit einem großzügigen Druckkostenzuschuss 
unterstützt hat. Dank an meine Kolleginnen und Kollegen im Bischöflichen Büro, die 
mit Geduld, Verständnis und Interesse die letzte Phase der Arbeit begleitet haben.  

Froh bin ich über die gemeinsame Zeit mit den Gemeinden im Leipziger Norden, 
mit denen ich als Gemeindereferent zwei Jahre während der Promotionsphase und vier 
insgesamt Glauben und Leben teilen durfte. 

In außerordentlichem Maße möchte ich meiner Familie danken, insbesondere mei-
ner lieben Ehefrau Elisabeth. Sie hat mir oft den Rücken gestärkt und freigehalten. Mit 
ihrer Hilfe konnte ich die Balance im Jonglieren persönlicher, familiärer, beruflicher 
und universitärer Anforderungen halten. Ihr und unseren Kindern Jousa Thuận und 
Laetitia Thành widme ich diese Arbeit. 

Deo gratias. 
 
Dresden, im Januar 2020   Samuel-Kim Schwope 
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GELEITWORT 

Verschiedene Dienste und Ämter arbeiten in vielfältiger und zugleich überzeugender 
Weise in der einen Sendung der Kirche zusammen. Es ist beeindruckend, wenn Men-
schen im Tun ihrer Seelsorgerinnen und Seelsorger etwas von der Güte und Menschen-
freundlichkeit Gottes erfahren. Die unterschiedlichen Charismen und Berufungen er-
lebe ich dabei als Bereicherung. So verstehe ich die vorliegende Studie von Samuel-
Kim Schwope als eine engagierte Auseinandersetzung mit der Verschiedenheit und 
Einheit kirchlicher Ämter und Dienste anhand der Liturgie. Papst Franziskus verwen-
det für eine gleichzeitige Vielgestalt und Verbundenheit nicht das Bild der Kugel, in 
der 

„jeder Punkt gleich weit vom Zentrum entfernt ist und es keine Unterschiede 
zwischen dem einen und dem anderen Punkt gibt. Das Modell [der Einheit] ist 
das Polyeder, welches das Zusammentreffen aller Teile wiedergibt, die in ihm 
ihre Eigenart bewahren. [D]as pastorale […] Handeln sucht in diesem Polyeder 
das Beste jedes Einzelnen zu sammeln.“ (Evangelii Gaudium, Nr. 236)  

Dem Autor gelingt es hervorragend, ein liturgietheologisches Verständnis der 
(Aus-)Sendungs- und Beauftragungsfeiern von Gemeinde- und Pastoralreferenten zu 
entwerfen. Seine in Teilen auch kritischen Ergebnisse sind ein wichtiger Beitrag, um 
das Verständnis des kirchlichen Amtes zu vertiefen, zu reflektieren und weiterzuent-
wickeln. Die Theologie bedarf solcher Freiheit des Ringens, denn: „Der gute Theologe 
[…] hat ein offenes Denken, das heißt es ist nicht abgeschlossen, immer offen für das 
„maius“ Gottes und der Wahrheit, immer in Entwicklung begriffen […].“ (Veritatis 
Gaudium, Nr. 3) Ich bin überzeugt, dass die erarbeiteten Impulse auf dieser Suche nach 
tragfähigen, theologisch verantwortbaren Konzeptionen in einer zentralen Frage der 
Kirche weiterführen werden. 

Heinrich Timmerevers 
Bischof von Dresden-Meißen
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